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Allgemeine Chronik

Wirtschaft

Landwirtschaft

Internationale Landwirtschaftspolitik

Die kleine Kammer beschäftigte sich auch 2013 mit den Konsequenzen eines allfälligen
Agrar- und Lebensmittel-Freihandelsabkommens mit der EU. Eine 2012 vom
Nationalrat angenommene kantonale Initiative Waadt (Kt.Iv. 12.300), welche den
sofortigen Abbruch der Verhandlungen verlangt hatte, wurde abgelehnt. Erfolg hatte
hingegen eine Motion der nationalrätlichen Kommission für Wirtschaft und Abgaben
(WAK) (Mo. 12.3665), die – ebenfalls 2012 von der grossen Kammer angenommen – den
Bundesrat zu einem Bericht über die möglichen Folgen einer Öffnung des Marktes für
Milchprodukte gegenüber der EU verpflichten will. Die Ständeräte Baumann (cvp, UR)
und Graber (cvp, LU) hatten vergeblich dagegen argumentiert, dass eine ähnliche
Motion im vorigen Jahr abgelehnt worden sei. Auch seien die Auswirkungen auf den
Schweizer Markt bereits absehbar: Es werde zu einer Schwemme von ausländischer
Milch kommen, was die inländischen Produzenten stark unter Druck setzen werde. Des
Weiteren würden die hohen Produktionskosten in der Schweiz und die
Währungsproblematik die Chancen im Exportbereich minimieren. Mit einem
Stimmenverhältnis von 16 zu 14 wurde die Ausarbeitung des Berichts definitiv in Auftrag
gegeben. 1

INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN
DATUM: 31.12.2013
JOHANNA KÜNZLER

1) AB SR, 2013, S. 357 f.
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